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DORFERNEUERUNG OBERTHERES UND BUCH 

 
LEITZIELE 

 
1. Soziales 

 

 Aufbau sozialer Netzwerke 

 Plattformen für Jugend-, Familien- und Senioren erhalten, einrichten und 

organisieren 

 Bürgerschaftliches Engagement fördern und wertschätzen 

 Erschwinglichen Wohnraum für junge Familien schaffen 

 Unterstützung für junge Familien organisieren (z.B. Kinderbetreuung) 

 

2. Natur/Landschaft/Ökologie 

 

 Schaffung und Erhaltung einer natürlichen Umgebung bei Förderung 

nachhaltiger ökologischer Maßnahmen (z.B. besserer Pflanzen- und 

Tierschutz) 

 Schonender Umgang mit den Ressourcen 

 Verständnis für die Wichtigkeit der Ökologie und Natur aufbauen und 

fördern 

 Die Natur und das Landschaftsbild für die Bewohner und den zu 

fördernden Fremdenverkehr erhalten 

 

3. Energie 

 

 Regenerative Energien fördern, die in der Region hergestellt und 

vermarktet werden (z.B. durch Genossenschaften mit Bürgerbeteiligung) 

und bezahlbar sind  

 Wertschöpfung vor Ort 

 Verständnis für die Wichtigkeit des Energiesparens aufbauen und fördern 

 Steigerung der Energieeffizienz 

 

4. Dorfgemeinschaft/Kultur 
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 Die Kulturvielfalt über die Vereine hinaus stärken und auch überörtlich 

organisieren 

 Förderung des Vereinslebens bei Stärkung eines Miteinanders der 

Vereine 

 Einbindung der Neubürger 

 Spezielles und besonderes Brauchtum erhalten und fördern 

 Stärkung des Wir-Gefühls 

 Begegnungsmöglichkeiten/-stätten schaffen 

 Netzwerke organisieren 

 

5. Verkehr 

 

 Öffentlichen Personennahverkehr ausbauen (ÖPNV) 

 Parksituationen verbessern 

 Verkehrsberuhigungen/Spielstraßen schaffen 

 Qualitative Verbesserung der Verkehrsflächen, insbesondere 

Barrierefreiheit 

 Mitfahrzentralen (Fahrgemeinschaften/-dienste) aufbauen 

 Schülerbeförderung sicherer und effizienter gestalten 

 Radwege/Fußgängerwege verbessern und bauen 

 

6. Sport und Freizeit 

 

 Erhaltung und Ausbau des Sport- und Freizeitangebots für alle 

Generationen 

 Bademöglichkeiten schaffen und ausbauen 

 

7. Ortsgestaltung/Ortsentwicklung 

 

 Die beiden Orte zukunftsweisend und lebenswert gestalten 

 Straßen und Gehwege zeitgemäß gestalten 

 Öffentliche Gebäude energetisch sanieren 

 Grundstücks- und Leerstandsmanagement aufbauen / Innenentwicklung 

vor Außenentwicklung 

 Dorfeingänge einladender gestalten 
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 Hausbesitzer bei der Gestaltung ihrer Fassaden und des Wohnumfeldes 

unterstützen  

 Ortsbild prägende und historische Gebäude und Freiflächen erhalten 

 Frei- und Grünflächen schaffen, erhalten und verschönern 

 Angepassten Wohnraum für alle Generationen schaffen 

 Kinderkrippe/Kindergarten/Schule erhalten und flexibilisieren 

 

8. Landwirtschaft/Wirtschaft/Nahversorgung 

 

 Landwirtschaftliche Betriebe erhalten, unterstützen und akzeptieren 

 Naturnahe Landwirtschaft, die die Umwelt und Arten möglichst wenig 

belastet 

 Arbeitsplätze in Wohnraumnähe erhalten und neue schaffen, aber nicht 

um jeden Preis (umweltverträglich) 

 elektronische Kommunikation sichern und modernisieren 

 Gesundheitsversorgung verbessern und erhalten 

 lokalen Pflegedienst ansiedeln 

 Lebensmittelversorgung erhalten 

 Technische Infrastruktur (Ver- und Entsorgung)soweit als möglich in 

öffentlicher Hand erhalten und verbessern  

 Direktvermarktung von regionalen Produkten fördern 

 

9. Fremdenverkehr 

 

 Ausbau der örtlichen Gastronomie und der Übernachtungsangebote 

 Wanderwege ausbauen, beschildern und veröffentlichen 

 Bessere Werbung für die landschaftlichen Schönheiten und 

Sehenswürdigkeiten 

 Prägende und originelle Veranstaltungen durchführen 

 Marketingkonzept Tourismus im Verbund mit den Nachbargemeinden und 

Verbänden 


